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Der Absatz an Schuldverschreibungen betrug im Juni 1954 610 Mill. 
DM; mithin hat sich der Emissionserlös gegenüber dem bisher gün-
stigsten Ergebnis von Dezember 1953 (303 Mill.DM) verdoppelt. So 
erreichte der Verkauf an Schuldverschreibungen im l.He.lbj&'lr 1954 
T!lit 1 547 }1li1l.DM einen Betrag, der das Jahresergebnis von 1953 
( l 4.75 Mill.DM) bereits um 72 i'IIill.DM übersteigt. Der Gesamtbe-
r:tand an Schuldverschreibungen stellte sich Ende Juni 1954 auf 
4 990 1\'lill.DM. 

Von den im Juni abgesetzten Wertpapieren der Bodenkrerli tinsti tute 
N,t-fielen 439,5 Mill.DM auf Hypothekenpfandbriefe, 2, 3 T:ii1l.DM 
auf Schiffspfandbriefe und 168,1 Hill.DM auf Kommunalobligationen. 
An de:c Unterbringung der neu in den Verkel1r gebrachten F'fandbrie-
fe waren die prj_vaten H7pothekenbanken mit 63 vH beteiligt, wäh-
nend die ~  vcn beiden Inrotitutsgruppen etwa 
~ gleichen Teilen placiert wurden. 

Der Verkauf an Schuldverschreibungen war wie im Vormonat bei den 
in o.en Lände:rn No:rcl.rhe:ln-':iestfa1en (135,8 Mill.DM), Bayern. (118,6 
U_ll.DJIII) -und Hessen (lH ,2 Mill.Dlvl) ansäßigen Instituten am um-
fangreichsten. 

Umlauf der nach der Währungsreform begebenen Schuldverschreibungen 
der Bcden- und Kcmmunalkreditinshtute 

- i,iill, Dlri -

Umlauf am Veränderung Umlauf 
Art der 30, April 31, Mai im am 

Scnvldverschreibungen Mai 30 .Juni 1954 1954 195it 1954 

HypotOOkenpfandbriefe ., .. , •• u •• H • ...... 2 873,0 3 051,1 + 178,1 3 4m 6 a) 
' Schiffspfandbriefe ••••••••••·•••••••••••• 56,0 57,8 + 1,7 00,1 ) 

Karrnunalobligahonen ......... , ••••••••••• 1 205,7 1 270,9 + 65,1 llil9,0 b 

Zusammen •••••••••••••• ···/ 4m,s 4 379,7 + 244,9 I 4989,7 
j 

VerändeM 
im 

Juni 
1954 

+ lß9,5 
+ 2,3 
+ 168,1 

+ 009,9 

a) Davm 0,41iiil1.DI.\ 5% Landesrenlenbriefe.- b) Davon 10,5 lrlill,Dfrt 3,5% und 0,1 Mill.DM 5% Landesrentenbank..lchuldver-
schreibungen 0,81rlill.DM 5% Bodenkulturschuldverschreibungen, 54,1 Mill.Il'>l 7,5 ~ " ~ , 29,8 , ~ 
7,5% Landwirl:scllaftsbriefe, 66,2 hlill.Dhi 5% und 25,8 Mill.DM 5 1/2% Lendesbodenbriefe, 9,7 Mill.[lii 5%, 0,3 Mill,DM 
7% und 0,3 Mill.DM 8% Schuldbtdrfomerungen. 
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Von den untergebrachten Schuldverschreibungen in Höhe von 610 
Mill.DM entfielen 156 Mill.DM auf die steuerbefreiten 5 ;:0igen 
und weitere 413 Mill.DM auf die steuerfreien 5 l/2 ;hcen '7ertpa-
piere. Im Gegensatz zu den Vormonaten bestand somit innerhalb 
der steuerfreien Anlagepapiere eine besonders lebhafte Nachfrage 
nach 5 1/2 %igen Stücken; dies dürfte sich daraus erklären, daß 
weitere Schuldverschreibungen dieses Zinstyps, die eine beson-
ders hohe Effektivverzinsung gewähren, nicht mehr aufgelegt wer-
den. Ferner wurden 37,8 TJill.DM 7 l/2 %ige Wertpapiere ~
eetzt; der restliche Betrag verteilt sich auf. die übrir;en Zins-
typen. 

I 

' 

Finanzierungsmittel im Neugeschäft 

- illill. 00 -

Art derFinanzierungsmittel 30.4,1954 31.5,1954 

Emissionserlös aus Schuldverschreibungen 1) •••••••••• 4 134,8 4 379,7 

Aufgen01m1ene langfristige Darlehen 
gegen Hinterlegung vcn Namensschlldver-
sohreibungen ••••••••••••••••••••••••••••••••••••• l 544,0 1 567,9 

gegoo smslige SicherfEiten 2) ••••••••••••••.•••• 3 371 7 3 439 9 

Zusammen ••••••• •••••••••••••• 9 0$,5 9 367,5 

Durchlaufende Mittel ................... u •••••••••••••• 1162 1 l 179 7 

Insgesamt •••••••••••••••••••• 10 212,6 10 567,2 

' 
l) Nooinalbetrag,- 2) Einschl. Sclvldscheindar1ehen, 

30.6.1954 Veränderung 
im Juni 1954 

4 989,7 + 009,9 

1 576,2 + 8,3 

3 527 6 + 87 7 

10 093,5 + 706,0 

1 2al 4 + 007 

I ll 353,9 + 786,7 
' I 

• 

Neben dem Erlös aus Schuldverschreibungen standen den Healkre- • 
ditinstituten noch weitere 96 Mill.DM zur Finanzierung des lang-
fristigen Kreditgeschäfts zur Verfügung, die sich die Anstalten 
durch Hinterlegung von Namensschuldverschreibungen (8, 3 Mill.DM) 
oder Bestellung sonstiger Sicherheiten (87,7 Mill.DM) beschaff-

. ten, Insgesamt flossen somit den Grundkreditanstalten im Juni 
1954 706 Mill.DM zu; unter Einbeziehung von 80,7 Mill.DM treu-
händerisch weitergeleiteten Mitteln erhöhen sich die von den 
Grundkreditanstalten aufgenommenen Gelder auf 787 Mill.DM (gegen-
über 355 Mill.DM im Vormonat). Die Verpflichtungen der Institute 
aus dem Neugeschäft mit eigenem Risiko betrugen am 30.Juni 1954 
10 093 Mill.DM; dazu kommen l 260 !.!ill.DM an durchlaufenden Mit-
teln, so daß sich de::- Gesamtbestand der aufgenommenen Gelder 
Ende Juni auf ll 354 Mill.DM belief. 
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Bestand der den Kreditnennern unmittelbar 

gewährten Darlehen 

- ~ . 01,\ -

I 1952 i 1953 i 
Darlei>lnsart, -fom I 31. Dezember I 31. Dezember ! 31. Mai 

und -'l'elle 
einschließlich durchlaufender l.iittel 

i t 
Hypotheken auf ' I 

I .lahnungsneubauten ..................... 3 095,0 I 4 464,2 4 986,0 i 
Gewerbliden Grunds tlden •• 0 •• •••••••• 329,9 

I 
5'10,0 63lr

1
0 

Sonsti1en Grundsilden ................ 67,5 95,1 120,1 
Landlirtschaftlic:hen Grundstld<en ..... 255,5 

I 
461,7 533,7 

Kommunaldarlohen l) 
••••••••••••••••••••• 0 l 080,8 l 700,9 l 91JJ ,2 

dartmtor: !lohnbauhypotheken mit 
koiiimunaler Blirgschaft ...... - I 33,5 36,6 

Schiffshypotheken ........................ , 335,6 I 4'11,8 525,8 
Landoskul brdarlehen "9., •• •••••••• , ••••• , • 81,7 I 125,5 139,2 l Sonstige la'11Jfristige Oarbher: •u••••••••• 502,5 591,5 C.GG,B ' 

dart:ntGr: f['r ~  oou,,,, ... ,,~ i 423 i 104 6 132 4 
7 usarr·"''"l'"' 

I 
5 746,6 g 483,9 ' 9 566,0 '-- ,J;,lj,, ••• • '• • • • • • •' •' • I I 

i 
~ : aus EO\ - ihHeln ........... ! 803,7 904,9 9i\l ,3 

Vcn der Summe entfallen auf: I 
I 

DOC:<I..mgsdarlohen ~ ........... , ............... ; 2 929,3 4 305,7 '+ 934,0 
dat"L!nter' aus ::iitteln : 

der l\ 1W 2) •••••••••••••••••••••••• I 319,7 i 918,9 

I 

946,1 
dor Landw, i:entenbank 2) I 113,0 m,o 137,7 ......... ·: I 

I DarM.on aus ~  !Htteln ........ ·I l 951,0 
I 

2 700,6 

I 
2 975 ,l 

Darlehen aus soostigen i!litteln ........... ·I 868,6 I 1 477,5 l 656,9 
davon aus IH Heln l I ' 

~  1\fH 3) •••••••••••••••••••••••• i 157,8 ' 185,8 I 191,3 
der Landw. RentenbOtlk 3) .......... 1 23,3 I 22,1 I .5,8 

d " 'T ftt I l 87,2 139,8 an Grer 11re:n ms 1 u e ............ l -
sonstiger Stellen .................. j - 1182,5 I 1 2!fJ,7 

i ' ! 

1954 
I 30, Juni 

otne 
durohl, Mittel 

' 

5 096,5 4 613,8 

! 628,9 624,7 
I 145,4 139,8 
I 551"0 213,9 

I 2 013,7 2 012,0 

I I(J ,7 40,7 

i 526,4 497,4 
llfJ ,3 11;0,3 ' I 694,2 356,1 
]/;() 4 133 6 

i g 799,4 B 658,1 4) 
I 

I 1102,5 1102,5 

i 5 005,1 5 005,1 
' I 
I 923,5 923,5 

141,1 141,1 

3 069,4 2 015,5 

1 724,9 l fß7 ,5 

188,3 188,3 
5,9 5,9 

159,3 I 159,3 
I 1 371,3 l 283,9 
' I i ' 

1) Ohno (1\o,munal-) Darlohen an Sparkassen und andere öffenllich-rechtliche Kreditinstitute." ·2) Darlehen aus Mitteln der 
KIN und Landw. Rentenbank gegen hintorlegte '>chuldverschreibungen.- ~ Desgleichen geaen sonstige Sicherf'lliten.- 4) Darunter 
96,2 t!ill.Diil risikofroier Toil der DarlehBn mit partieller Inshtutshaftung. 

:~  ickti vgeschäft der Boden- 1.;.nd Kommunalkreditinstitute hielt 
sich :ü t 233 rEill.Dlil auf der Höhe des Vormonats und blieb nü thin 
hin c er dem Emissionserlösen erheblich ~ . Der Gesamtbestand 
an , ~ , der den Kreditnehmern von den Healkredi tinsti tuten 

~  gewährt wurde, erhöhte sich im Juni auf 9 799 clill. 
DM, (,won entfallen 8 562 Mill.DM auf Darlehen mit eigene'n Ilisiko, 
der ·:lGst auf Treuhandkredite. 94,3 Xill.DM (im Vormonat 57,5 Eill. 
DM) (,er unmittelbar herausgelegten :1eu.en Darlehen wurden aus öf-
fentlichen !i:Ii tceln gewährt, von denen 58,3 Mill.DJ\1 dem Wohnungsbau 
zugefUJ::crt wurden. Insgesamt investierten die Bodenkreditanstalten 
12'3 !:lill.DM im \Vohnungsbau. Der Umfang der im ~~:  bereitgestellten 
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Mittel iri Höhe von 144 Mill.DM wurde-somit nicht erreicht. Der 
Bestanc1 an Wohnbauhypotheken, kommunalverbürgten Hypotheke:1 und 
sonstigen Darlehen für den Wohnungsbau belief sich Ende cTuni 1954 
auf 5 278 Mill.DM. 

Innerhalb der übrigen Darlehensarten steht nach wie vor das lCom-
mc:.nalkredi tgesch_äft im Vordergrund, wobei die N euausleihun::en mit 
53,5 Mill.DM l) erheblich über den Darlehensumfang des Vormonats 
(3!3,3 Mill.IJM) ~ . Eine beträchtliche Bestandser:1ölm11g 
wiese;1 auch die Hypotheken auf sonstigen -~  und land-
wirtschaftlichen Grundstücken mit 25,3 Mill.DM bzw. 20,3 rill.DM 
auf. Von den sonstigen langfristigen Ilarlehen, die um ,~- 'üll. 
m1 ,-mf 694,2 Mill.D!fl gestiegen sind, entfiel etvm ein Viertel auf 
Sicdlungskredite. 

Um einen vollständigen Überblick über die Verwendung der vocl clen 
Boden- und Kommunalkreditinstituten hereingenOmmenen GC>l<1er :zu 
c;cwinEen, sind neben den unmittelbar gewährten Darlehe:1. ac:.ch die 
Ddrlehen an Geldinstitute zu berücksichti;:::;e;n, Unter ~ 
dieser der privaten und öffentlichen Wirtschaft mittelbar gevJ'ihr-
ten Iidrlehen erhöhten sich die GesamtausleihunFi2ri der Bocl.-:nlc:·_'G-
di tinsti tute ( (Cinschlie!Hich der durchlaufenden !VIi ttel) u;n 278 $ 
l':ill.Dlfl auf 10 846 Mill.DM, von denen 1 047 Mill.Dl\I Kredite an 
SelcliY',sti tute darstellen. 

6osamtbestand der Darlehen bei den Boden- und Kcmmunalkreditinstituten 

- lilill. DM -

I 31. i!lai 1954 -- . 30. Jtlü 1954 
Darlchensart, -form . einschl. ome einschl, olm und -quelle i 

durchl. lilittel durch!, lftittel 
I I Direktkredite •••••....••••..• .- ..•••...•••.••..• 9 566,0 I ö 494,1i 9 799,4 8 658,1 I Darlohen an Geldinstitute ...................... 1 001,6 893,4 1 046,9 927,9 

:i.nsges&nt .......................... 10 567,6 g 387,8 10 846,3 g 586,0 

dayon I DECkungsdarle!xm •••••.•••••••••••••••••••••••.• 5 517,3 5 517,3 5 616,5 5 616,5 
I 

darunter rus liiittoln I der ~  ................................ ~  1 295,2 l 295,2 1 217,4 1 277,4 
der Landwirtschaftlichen Henlenbank ..... 235,5 235,5 242,3 242,3 

Darlehen aus öffentli.chon iHttoln .............. 3 100,8 2 049,1 3 199,5 2 077,8 
Darlehen aus sonstigen hlitleln ................. 1 949,5 1 821,4 2 030,4 1 891,7 

davoo aus l\iitte1n 
der ~  ................................. 216,5 216,5 I 214,4 214,4 
der Landwirlschaftlichen Rentenbank ..... 50,3 50,3 i 53,0 53,0 
anderer Kreditinstitute ................. 184,4 184,4 204,0 ! 204,0 
soos\iger Stellen ....... ~ ............ "'! 1 498,3 I 1 370,2 I 1 558,9 I 1 420,2 ' I I l I .! ' I 

l) Ohne kommunalverbürgte Wohnbauhypotheken und ohne ~!
darlehen an Sparkassen und andore öffentlich-rechtliche J\:::coc1i c-
anstalten. 
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Eino Gegenüberstellung des Bestandes der den Bodenkreditinstitu-
ten seit der Geldumstellung zugeflossenen langfrisi;,igen Gelder 
mit den vor: ihnen herausgelegten Darlehen am 30.6.1954 zei(jt, daß 
rlie 'Jeschafften Mittel um 508 Mill.m:T über die bisherigen lang-
=rj_c;\:j_c;cn ~ :  im Neugeschäft hinausgehen. Der Differenz-
~  t:ra:s erhcih t sich üoch, wenn man in Rechnung stellt, daß ein Teil 
df'r ::cuctusleihlmgen auf Mittel entfällt, die aus der Tilt;ung und 
der: lbckzahlunc;en von Th'llgestell ten RM-Hypothel{en aufgekonm1en sind. 
:Dice:e Gelder wurden wieder ausgeliehen und zur Deckung der noch 
ur:laiTfend en Altschuldverschreibungen verwandt. 

Der 11 tUer-hang 11 d.er aufgenommenen Darlehen über die AusleihrmtJ;en 
ist erst in letzter Zeit entstanden. Noch im März hatte der Dar-
le-_-:;.(: __ ;1s1:.H_;stand_ die langfristig aufgenoiT.L'Ee::lGG. Gelder Thll l:-)0 . ~  
üb2rstiegen. Diese Entvvicklung stellt in ~ Zusammenhang nit 
~ ~ Rekordabsatz der Schuldverschreibun;::::cn in den letzten 1.7ochen. 

In.i clt;e der stürmi sehen 'TachfragG nac:1 ihren Emissionen vermoch-
ten die Bcdenkrecli tinsti tute in einem der'lrtigen Umfang Lcqi tal-
~: :  3..ll sich zu zichcn·9 daß as illnen nicht möglich \ ~ in 

dieEc-r Frist die ihren Beleihungsgrundsätzen ~  Objek-
te zu finden. Dies gilt insbesondere :für dir' Deckungshypotheken 
für J?fa.Yldbriefe, während : :~  f-Ltr die : ~ .-  ge-
rin;jeren Kommunalobligationen eher zur Verfügung standen. 

:Das Ungleiche;ewich t zwi.schen Mi ttelaufnarw,e und Darlehensgewährung 
~  zahlenmäSig insbesondere zu..rn Ar;_sdTuck ~ V·renn die seit der. 
~ :.:~  abgesetzten Pfandbri.efe ·w:1d KcDuunaloblieationen 

l!li-:; den llcckungsdarlehen in 13ezieh"lJ..ng gcsptzt 'Nerö..en 9 v_7ic es nach 
~  Vierteljahresnachweisungen der Re'ükreclitinsti tute :~  
~ Die folgende Untersuchung beschränkt r:;i.:::;h auf die :Deckung 

cler Pfandbriefe 1) und KonmcJ.nalobligatj one:1 i:r, H ,cugG schtift. Aus-
, : : ~  wurden dabei die Altschuldvcrscllrcibu!llr.cn und clic für 
~~  Darlohen hinterlegten ,::~ .  bu.J."l[:;en 

-..--,~  die ~~  DcckuJ--::.t_;. 

Institutsgruppe 

Private Hypcthekor:banken 
Pf2ndbriefo .......... 
K mmunalcbligaticnon . 

: ~:  ... 
Ö ffentlichH recht1idl8 
k1'oditanstalton 

Pfandbriofo ... ~ ..... 
Kcr;J!i:Unclobliga.tionen ·l 

Umlauf und Dockung Jor· Schuldvorschreibungen aus doc ,'leugeschäft 
-:HE. 01/ -

Un1auf an 11 Schuldvor.schruibu.108n Dockung;darlehen I Fohlbetrag ( -) bzw. Über-
SC'huß dc;r DockungsdarlehJn 

31.12.( 31,3. i 30.6. 31.12. : 31.3. 1 30.6. i 31.12. ' 31.3. i 30.6. 
1953 I 1954 ' 19511 1953 19ol• 1 1954 I 1953 1954 . 1954 

l G21r,ll1 RJG,5 2 0823 i 1 289,311 427,5 - 428 5I l 195,6 - 549,2 - 654,8 ' ' - c'sl 194 2! 231 5 303 6' 107 4 ;)JG li 259 9 - 25 4 - 43 7 
1 El8,31 2 070,0, 2 3S5 ,9 i l 383,0 1 495,4! 1 ffJ7 ,4 - it35 31 - 574,6 - 698,5 

I I , I 
i I i I i I 

75tr,1J '\S4 ß I l '!19,71 ~  ld ~  ' I 772, 665,51 955,5 + ~ + 10,8 - 64,2 
5(:1151 It2 c. I Ell 746 0 393 sl + + 56 1 + 121 8 

Ersatzdoc:i<ung 

3l.l2. 31,3.1 30.6, 
1953 1954 195/f 

512,9 500,3 724,6 
18 3 38 0 58 3 

531,2 628,3 782,9 

112,6 127,1 189,6 
28 6 31 8 45 8 

' 

~ 
1 zusc;r:Jmon ••• i l 341,7: l .:\5,2! l ~.,  I 1 3E"t,C[ l Cl2,l! 1 849,3! + 1;1,3! + 56,9 + 57,6 141,2 158,9 235,4 

' I ' I Schiffspf2ndbriofbani<e:c j ' ' I I i 271 I ' ' I 
53,31 5' ., ! er 1 : 5ö zi l gl Schffspfa1dbriGfe ... J J,L: I 55 l' 55 4i + + 0 4 - ~  9 4 5 63 =t-, 

3 21' 3! 3 _~ ,z i, '/3"1 7 ~ 2 322 ,l[ 3 l52,Ji 3 591,91 - 391,2.\ - 5C7 ,3 - 645,8 676,9 789,9 ! l 024,6 } ifiS!2US2ffit ~ ~, ' "T .. i ~ ; ! ' I , 
I 1) ~:  vcrw.Jrl<au-Ftc: Stlt:ke, rünschl. .ÜQGi·Jt' ~ . 

1 ~:: ,-:.: ~~ . Schiff:::< ·.;.f ,::.:,_:~ . ~~  cf c. 
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Der Überschuß der umlaufenden Pfandbriefe und Kommunaloblic:ationen 
übe2: die nachgewiesenen Deckungsdarlehen hat von Vierteljahr zu 
Vierteljahr zugenommen ~  betrug bei allen Emissionsinstituten 
.zusan1.men Ende Juni 1954 646 !!'Till.I:M. Innerhalb der beiden 'Jirt-
:rnpierarten waren jedoch die Deckungsverhältnisse unterscllicdlich. 
So s bell tc sich der rechnerische lPehlbctrag an Deckungshy=-JothekeL 
bei c'.en Pfandbriefen 1) allein am 30.6.1954 auf rd. 724 I'ill.Di.:, 
wah:ccnd bei den Kommunalobligationen insgesamt ein Überschuß ar:. 
deckungsfähigen Kommunaldarlehen von 78 Mill.Divl zu verzeichnen 
WQ:C. 

:BesoncLers ausgeprägt war der Unterschied zwischen Deckunc;s(c.rlehcil 
:....md. abgesetzten Scbuldverschreibungen bei den privaten Hypothektrl--
banken (rd. 700 lvlill.DM). Br,"i diGsen Instituten ist jedoch zu 1lc-
rücksichtigen, daß sie infolge ihres unzureichenden Ei:'enlwpitcüs 
Darlehenszusagen erst dann zu l!'achen pflegen, wenn di. c für die: se 
Darlehen benbtigten flüssigen Mittel in Gestalt von ~ 
lösen bereits vorhanden sind. Demzufolge wärEn den Deckungsdar-
lehen noch die Hypothekenzusagen hinzuzurect.nen, für die die vor--
gesehenen Mittel zu11äch:ct noch in der Ersatzdeckung cntLalten 
sind. 

Bei den bffcntlich-rechtlichen Kreditanstalten, die in ihrer Ka-
pitalausstattung \~  beengt u.nd auch durch den laufenden ZTL-
strol!' von bffentlichen Mitteln in ihrer Fü1anzierun<2:stechni:: be -· 
weglicher sind, ergab sich Enc1e Juni 1954 ej_ne geringe Überdelc-
kunc; der insgesamt begebenen Schuldverschreibuilgen (58 :':Ul.LE). 
Bei den Pfandbriefemissionen dieser Institute allein ist aller--

~  in letzter Zeit ebenfalls ein Fehlbetrag an Deckungslly:po-
thel:en ( 64 Xill.m:) entstanden. 

Die fehlenden Deckmw:sdarlchen konnten infolge der zunellE:enden 
Liq_uidi tät bei den Emissionsinstituten durcLweg r.tehr als ac_:sze-
glichen werden. Die gesamte Ersatzdeckung b8i den Pfanclbriefins tj. 
tuten ist von 564 1!lill.DM Ende 1953 auf l 025 ~! .  tur. 30.C.l')" 
anc;ewachsen (wovon etwa drei Viertel auf Verrc1bgenswerte der or:L--
vaten Hypothekenbanken entfielen). Die Ersatzdeckung setzte sicL 
Mitte 19 54 aus 4 71 ',lill.L3:I Wertpapieren, 289 i'Ull. DM Barcold 
( einschl. Bankguthabcn) und 264 lüll.mi 3 %igen Ausgleichsforde-
run::en zusammen. 

1) Einschl. Schiffspfandbriefe. 
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T a b e l l e n t o i l 
über das ~ -Aktiv- und Passivgeschäft der Boden- und K001111unalkreditinstitute im Bundesgebiet 

I. Umlauf an Inhaberschuldverschreibungoo 1r 
-10000f;I-

A, gegliedert nach Arten 

Bezeichnung Bundes- I ;:-c:,.-,.-, --,..-, -----:--: : - -- -~ " : " - " -" " - "\ ~ _, "-- -::--:- :-:--"----- ----  
der &cnuldverschreibungen b' t Schlosvllg- I H . ~ riieder-2)1 8 ioordrhein- i ' i liheinland- i Baden- I 

l!1d Datum des Umlaufs ge le I Holstein i 'amourg i sadoen I remen iVcstfalcn· ' nassen Pfalz 1 '!ürttbo. · Bayem J 
~!  J / [ I ! I j 

31. Dez, 1952 ........ 1 456 708 j 10 624 I 66 481 1 41 300 I 94 845 j 385 860 I 176 065 56 037 j 225 985 399 451 I 
31. Dez, 1953 ........ 2 453 801 , 19 486 I ll7 922 120 799 1 140 il13 , 577 179 i 327 054 I SO 964 · 301 462 692 332 
31. l,lärz 1951+ ........ 1 2 758 '/46 21: 292 i 127 996 152 4CO ' 154 727 i 628 326 I 362 230 

1 

98 324 414 549 · 797 902 I 
31. ''Iai 1954 ........ 1 3 051 089 27 036 I 135 9G2 191 4!l3 Im 427 I 683 758 .I 409 414 110 947 453 041 865 Oll 

i, 30. Juni 1954 ........ ,3 4'1J 599 

1 

34 047 1
1 

156 212 f 243 444 l 195 688 i 778 26lbl I lf93 303 123 015 518 652 · 941 977 I 
I
' Schiffspfandbriefe ' I I ! I I I 

31. Dez. 1952 ........ j 32 823 10 582 4 005 i - j 12 7061 5 450 · - • ! - -

I 
31. 8e,, 1953 ........ 1 53 3ll 13 488 6 E3l I - ; 25 345 , 7 847 I -
31, i'!ärz 1954 .... .. • • 55 009 l3 626 6 746 I - 1· 26 21:61' 8 411 -

' 31. t:;ai 1954 ........ 57 761 14 314 7 338 I - 27 6(]8 8 m I -
30. Juni !954 •••••••• 6G 063 15 972 7 775 I - 27 818 I B 498 -

I ,(cmmunalobligalionen ' I I il 

• 
31, Dez. 1952 ........ 478 034 8 052 - i 26 988 t' 13 m I 184 939 45 792 
31, Dez. 1953 ..... ... 935 816 11 071 ll 2Gü i 51 085 46 84Z I 373 982 ' 141 956 
31, t,lärz 1954 ........ i l 148 3e4 , l3 nc5 16 311, , 53 014 '1 57 424 496 382 ! 1ClJ 131 
31. !.Iai 1954 ........ 1 270 873 ' l3 227 3J <171• ' 't3 168 . 6G 583 529 247 i 162 717 

l3 227 40 3·N [ 92 848a) j 75 299 570 '•05c)J i!l3 Ol8d) 3C:. Juni 1954 .. • • ... • 1 43C 989 ! 

1 

•. =:>uldverschreibungen zus. 
31. DGz. 1952 •••••••• 
31, Dez. 1953 ...... .. 
31. ~  ~.  1954 ....... . 
3l. 1-bi 1954 oooooooo 

1 967 S65 
3 442 928 
3 962 ll9 
Ir 37S 723 

29 258 
44 C!t5 
49 CU4 
54 577 

70 566 
135 813 

68348 
171 885 

151 556 ; 215 1;14 
175 274 i 261; 561 

i 
! 120 963 i 576 249 
i 212 79C i 959 008 

' ' I 
221 857 
469 OlG 
512 961 

i 572 131 

4 695 
12 &S4 
27 816 
35 371 
37 879 

IJJ 732 
103 647 
126 140 
147 318 

o'J, Jun1 1954 ..... •• • l; 989 651 63 21;6 204 357 336 292 

! 238 377 i l 133 119 
' 267 698 ! l 221 426 

299 805 : l 357 254 ! 686 321 I HIJ 894 

I
' 61 753 

107 299 
I ll8. 451 
i 130 013 . 
I 1[1 712 I 
l I 

132 398 
179 636 
204 646 
228513 
264 1418) 

: I i 287 743 1 531 848 
. 474 761 j 8TI 968 
l 533 000 Jl 002 548 
i 583 114 ! 1 093 524 

669 364 1 1 212 118 · 

8, gGCJliederl nech Zinssätzen 
~---------------------,.-,.-----------~~~~~~~ -~~ ~0-. - ~ ~  ________________________ , 

Bezeichnung 
der Schddvorschroibungen :im ~.:  davon 

unter 5% j 5% 
I 

5 Ji2%_J.... 6% 
3 490 599 z 728 I 2 461 783 I 818 804 

61 OEil l oco I l3 :m ! 19 445 26 418 

7% I 7 l/2% ~ 
9844 ! 134 396 13 044 I - ' I 

--------------------- ------ -~~~~--~~--~~~ 
: , : : ~ ~  ............. i 
· ._ ::·hiffspfandbriefe ................ ; 

l 438 989 ll 127 750 282 I 496 732 9 357 
4 989 651 14 855 3 225 255 ' l 334 981 

300 156 944 4247 
lD 144 351 340 l7 291 

:,cr;.r;Ju;?alcbligaticnGil ••••••• "- " "~ . :.- ...: !!,!. !! ..~! ! .!....... ....-~~ _..: " :" ----"-" .- ----"""-!--" : -"" - -~" :" -  
• 0r:J,uldverschreibungen zus ..... : 35 775 

! 
1954 

31. l,:ai 3D. Juni 
~--------~ ~ - ~ - ~ ~ - ~ - --------~--~~~~~-~-~-~-~~-~--~---~---~~ ~~~--- ----~~--~~~~~--  

und der Schu1dverschreibunqen 

C • .;;qli2dert nach ~ 

1952 1953 
31. Dezomber 31, Mai 31. Ooz2mber 

i iypothekenbanken 
! Hypothekenpf(lldbriefe .................... . 927 067 1 1m 325 1 645 611 2 063 261 2 342 429 
i .lcmmunalobligationen ..................... . 65 542 146 348 197 E32 318 767 403 782 

I 
.jffentlich-rechtliche Kreditanstalten 

~ :\ 0  ........... , ........ . 529 542 615 532 008 188 987 828 1148 170 
952 !05 l 035 205 

57 761 i 00063 -+ 4 379 723 4 989 651 

412 491 452 942 738 185 

32 823 42 Oll 53 311 
1 967 565 2 440 159 3 1142 927 

I 1\c:nmunalobligationen ••• , ............... , •• 

I
, Schiffspfandbriefbanken 

Schiffspfandbriefe .................... _,_ .. ..,. • .., .. --...: .! -! :!-- --"~ ... ---~~-- ---". .--"" -
1 Zusammen ••••••••••••• 

l) Einschl. solcher Beträge für die SciJJldvcrschreibungen aus dnrllecrnischen oder anderen Gründon noch nic'1l ausgefertigt wurden, deren Gegen-
>18rl aber bereits gezahlt 1st.- 2) Ab Januar 1954 einsch1, cios ',11ost-Bsrliner Geschäfts der DeutschBn Hypotrokenbank,- a) Davon 0,8 liiill.DI•I 5% 
8rdenkulturschuldverschreibungen.- b) Davon 0,4 i.:ill,Di;l 5 X Landesrenter.briefe.- c) Davcn 10,5 i.iill,Di'.l 3,5% und 0,1 '.lill.DI;I 5% LMdesronlen-
,,ank Schuldverschreibungen, scwie 54,1 l:;ill,ll\i 7,5 /o Kern, Schatzanweisungen.- d) Davcn 29,8 lh11.U.i 7,5 % Landwilischoftsbriofc.- o) Davrn 
:5,2 , , ~ 5% und 25,8 ::im.m 5 J}2% Landesbodonbriefe, 9,7 iH11.a,i 5 %, 0,3 lilill.Di<l 7% und 0,3 !h11,Di:r 8% Sohuldbuchforoerungen. 
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II. Aufgenommene Darlehen 
- . ~-

Darlehensgeber I Bundes-
Institute mit Sitz in 

Schleswig- , H b Nieder- I B i :Jordrhlin-1 Hessen I Rheinland-1 Baden- I 
und Datum des Bestandes , gebiet • amurg Bayern 

. Holstein · . sachsen 1 rornen '· Westfalen , Pfalz , ~~ ürttembecg . 

Kftl 
a) gegen hinterlegte Namenssdruldverschreibungen 

31. 3, 1954 1 131,9 I 120,6 99,4 106,7 128,3 : 299,1 69,9 i 13,8 104,8 189,2 
31. 5. 1954 l 139,7 123,8 93,4 107,7 126,41 307,7 70,2 ! 14,0 106,6 189,9 
30, 6. 1954 1 136,0 121,0 90,7 108,0 125,5 307,8 70,51 14,0 107,1 191,4 

Landw, Rentenbank I 
31. 3. 1954 214,6 14,9 2,1 1\1,1 0,5 37,3 16,5 l 5,5 I 24,2 50,6 
31. 5,,1954 209,7 15,2 2,0 62,7 0,4 36,7 16,5 I 5,3 I 22,9 48,2 
30. 6. 1954 214,4 15,2 2,0 I 1\1,0 o ,lt I 36,9 17,6 I 5,6 

I 
24,5 lt9,2 

Andere Kreditinstitute I ' 

2,61 
' I 31, 3, 1954 103,2 0,7 5,8 I 3,0 46,4 8,4 ! 0,4 12,2 23,7 

' 31. 5. 1954 104,5 0,8 6,5 1 3,2 2,8 I 51,4 4,61 0,4 ll,9 23,0 
3J. 6. 1954 106,6 0,8 6,2 i 4,1 2,7 52,3 5,1 . 0,4 11,9 I 23,1 

Srnstige Stellen 
11,3[ 

I 
31. 3. 1954 99,7 0,4 12,4 5,2 51,1 3,6 I I 15,8 - I 
31. 5. 1954 113,9 1,0 13,2 6,0 11,31 52,8 8,9 I - I a:,s 
30, 6, 1954 119,3 0,9 16,9 5,9 11,71 52,7 9,1 i I 22,0 

Zusammen 
119,6 I 

I 
' 19,7 i . I 31. 3, 1954 1 549,3 136,6 177,9 142,6 i 433,9 98,3 l 141,2 279,4 

31, 5, 1954 l 567,9 140,7 u4,9 1 179,6 140,9 ! 448,5 100,2 ! 19,7 ·\ 141,4 281,9 
30. 6. 1954 l 576,2 138,0 ll5 7 ' 181,1 140 3: 449,7 102,2 : 20,0 ! 143,5 285,7 • ' 

b) gegen smstige Sicherr•iten 
l) 

I( f.4 
31. 3, 1954 340,2 I 42,6 20,2 25 l. 26,5 i 211,4 I 0,4 ! 6,9 7,0 
31. 5. 1954 343,4 48,4 20,1 25:0 1 27,2 2o9,2 I 0,4 : 6,8 5,3 
30. 5. 1954 340,4 44,9 22,9 24,81 26,8 208,31 0,4 i 6,4 5,9 

I 

Landw. Rentenbank o 5 I 
I 

31. 3. 1954 6,2 0,8 0,4 2,2 0,1 0,8 O,J l,l ' 
31. 5, 1954 6,6 0,8 0 ,lt 2,0 0,1 1,5 0,5 

' 
0,3 1,0 

30. 6. 1954 6,5 0,9 0,4 1,9 0,1 1,4 0,5 - : 0,3 I 1,0 
I I 

Andere Kreditinstitute 
22,0 1 

I I 
31. 3. 1954 3J4,2 O,l ! 86,2 75,31 22,1 28,9 13,1 i 46,6 
31. 5, 1954 318,7 0,1 i 91,6 22,3 80,0 i 22,5 29,2 23,2 I 49,7 
30. 6. 1954 320,8 O,l 91,6 23,0 22,0 31,6 I 50,1 79,2 I 23,1 i 

I 
Sonstige Stellen 

31. 3. 1954 2 614,5 22,2 40,2 l!Jlt,l 83,3 157,7 498,9 I 1 066,9 610,7 
31. 5. 1954 2 771,3 21,2 41,1 197,2 84,0 170,2 518,6 i l ll7 ,l 620,9 

40,9 l ' 
30. 6. 1954 2 859,8 22,4 256,3 87 ,4, 179,0 517,7 I 1114,9 I 641,2 

I Zusammen ' i I I 
31. 3, 1954 3 325,1 23,1 169,41 238,5 184,3! 207,1 '139,71 o;4 l 097,1 i 665,4 
31. 5, 1954 3 439,9 23,1 181,5 i 241,6 189 ,2, 221,4 757,4 1 0 4 I 1147,4 ! 677,9 ' . 
30. 6. 1954 3 527,6 23,4 177,8 : 304,0 191,5 • 229,2 758,1 : 0,4 : 1144,7 ; 698,3 

Außerdem: Dun::hlaufende iilittel 

31. 3. 1954 1 121,8 110,1 41,9 i 168,4 82,9 518,9 76,1 1 1,9 l 439 77,8 
31. 5. 1954 1 179,7 132,7 175,5 87,2 540,1 77 '71 2,0 ! s:o I 6919 

43,71 1, I 
30. 6, 1954 1 21ll,4 148,5 44,6 176,6 91,6 554,6 80,6· 2 l ! ~  n ! 108,9 ' . <J ,t, l 

' 

1) Einschl. Sdlu1dsd1eindarlei>ln. 
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Datum 
deS 

Bestandes 

1950 

31, 12. 

1951 

31. 12, 

1952 

31, 3, 
30. 6, 
30. 9. 
31. 12, 1) 
31. 12. 

1953 

31. 1. 
28. 2, 
31. 3, 
30. 4, 
31. 5, 
30. 6, 
31. 7. 
31. 8. 
30. 9. 
31. 10, 
30. 11. 
31. 12. 

I 
1954 

31. I, 
28. 2, 
31. 3. I 

30. lt, I 
31. 5. i 

I 

30. 5, i 
' 

Hypotheken auf 

III. Gesamtbestand der gewährten Darlehen 

( einsch1, durcl1aufender Mittel) 

- ~ . DM-

i Gewerbi.l S t. Landwirt- Kommu- Schiffs- Landes-ilohnungs-
Betrieiß- ~  1200 schafll. na1- hypo- kultur-neu- Jrtm - ' ,. 

~  theken darlohen omnd- J or"nd-bauten ,;irlen stlcken stüc:k&n 

--r--

l 405,9 182,4 38,2 94,7 348,8 147,4 46,4 

2 527,5 242,7 :D,B 

1 

170,0 672,5 284,0 70,2 

2 775,0 255,0 51,2 188,8 743,3 289,1 71,7 
3 076,9 271,0 56,2 207 ,!+ 814,9 298,5 73,9 
3 511} ,6 284,5 61,0 238,0 946,0 305,2 75,6 
4 081,9 329,9 68,1 258,1 1 087,8 335,6' 81,7 
3 095,0 329,9 01,5 255,5 1 080,8 335,6\ 81,7 

I I 
3 168,7 338,2 69,6 309,5 l 120,5 340,6 83,4 
3 248,3 365,1 74,1 

J 312,0 1 125,3 347 ,l 83,6 I 
3 324,3 387,3 77,2 322,3 1141,4 350,6 84,5 . 
3 405,3 414,3 77,1 335,2 l 192,5 385,5 89,9 
3497,4J 431,4 79,3 347,8 I 2ik!,4 398,5 88,0 
3 611,31 445,6 81,6 

I 
361,9 1 323,3 395,1 89,8 

3 750,6 1;59 ,o 85,2 377 ,lt I 389,0 399,9 91,1 
3 896,4 I 480,5 88,0 I 395,6 1 459,0 1;14, 7 91,8 
4 029,5 507,8 89,7 409,6 1 512,2 432,1 92,9 

' 4 192,51 525,3 91,7 428,0 1 562,3 435,7 93,9 
4 349,5 540,9 92,4 451,7 I llJO,G 448,3 95,7 
4 464,2 I 570,0 98 ,l 

I 
461,7 I 700,9 471,8 125,51 

I I ' ' ' I ' i I i I I I 
' 4 559,5 574 0 I 97,7 476,7 l 1 735,9 487,5! 129,7 

'+ 655,0 ss1:o I 100,1 I 493,9 11 715,41 :.02,11 139,2 I 

4 757,4 G03,21 109,0 I :JJ3 ,0 1 853,0! 524,11 137,2 
4 852,8 cHit,O ll5,3 

I 
520 ,I> I 1 921,4 I 529,3 138,9 

4 , ~ ß3!r,O [ UJ,J. 533,7 I l S60 ,2 ' 525,8 139,21 
: 2 013 'I ! 5 096,5 628,9 ! 145,4 i 554,0 526,4 -I ' I 140,3 I 

' I ! : I 

außerdem . 

Sonstige K01munaldar lefoo Darlehen an andere . lang- Ins- öffentl.- <>i 
frislige gesamt an 

Spar- rsch\1. sonstige 
Darlehen Kredit-kassen Kredit- instilute instiMe 

- 2 263 ,8 292,4 319,7 

309,4 4 327,0 365,4 164,0 

337,3 4 m,5 381,0 180,2 
3'14,8 5 173,6 408,5 203,8 
408,5 5 859,4 421,6 220,8 
518,0 6 761,1 442,6 235,9 
502,6 5 74&,6 417,5 58,3 

481,'. I s 911,9 '+22 ,8 57,8 
488,8 5 044,3 429,7 57,7 
487,4 6 175,0 435,3 57,8 
493,6 6 393,4 436,2 61,8 
498,1 6 589,6 439,0 76,2 
504,5 6 813,0 442,5 3423 a) 

' 503,7 7 055,8 447,7 365,0 
509,4 7 335,5 460,6 373,6 
525,5 7 599,3 467,6 377,7 
536,0 7 865,4 469,6 367,2 
539,6 8 118,8 477,0 379,2 
591,5 8 483,9 491,9 286,3 110,7 

I 
003,5 8 654,6 498,21 350,6 104,5 
630 ,I 8 876,9 508,6' 365,0 109,2 
633,7 1 9 121,2

1 

507,6 370,2 

i 
109,7 

641,2 19 333,2 502,0 385,5 !ll,O 
666,8 9 566,0 \ !JJ5 ,61 386,1 109,9 I 
594,2 I 9 799,4 I 532,81 401,2 ' 112,9 I 

J I ! 

1} -~  \ ~  vcn . :~, d.h. \ " "~  fiJr fremdo !~ ~ -  und in frer.1dem ~  die in den Darlehen aus durchlaufenden 
;·;tittoln enthaEen waro:;.- a} 'Jio star:<e ~ .  ist a1. f die Einteziehung der Landwirtschaftlichen Hentenbank zurüd<zuführen. 
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Darlerensfonn 
und -quelle 

iloh-
nungs-
neu-

bauten 1 

Deckungsdar leh<ln ' 2 478,7 
darunter: aus Mitteln 
der K fi/ 1) 297,5 
der Landw, Rentenbank l) D,7 

Übrige Darloren aus Mitteln I 
der öffentl. Hand I 1 664,4 
derKf/1 2) I 23,6 
der Landw, Rantenbank 2.) 0 ,ß 
anderer Kreditinstitute 12,5 
smstiger Stellen 3) 

zusa!llllen 
darunter: 

300 ,0 

27,4 
3,3 

24,2 
89,3 

Cl) ,9 

aus ECA- bzw. ! -<~ : 252,5 1 116,1 
Dazu: 

Darlehen aus durch! fd. 
ltlitteln 

da!1Jnter: 
381,1 4,2 

ncdl: III. Gesamtbestand der gewährten Darloren 

93,7 : 

0,1 

4,9 

5,6 

. 
- M ill,OI,I -

Landwirt-
schaft!. 
Grund-

slüd<en 

144,1 

28,4 
50,4 

45,4 

3,5 
4,7 

al6,9 

51,5 

326,8 ' 

Kt111mu- ~ :-: 

nal-
darlehon' 

31, Mai 1954 

1 351,0 

321,9 
18,3 

131,9 
30,4 
0,1 

13,1 

i 

356,3 

249,5 

18,9 
1,7 

41,9 

154,1 

1,3 ! 29,2 

: Sonstigel 
:ang- I 

d 1 he frJShge i ar e n 

1 
i Oarler.n . 
, I 

131,4 I 

8,6 
00,9 

3,1 

0,6 

18,9 

00,8 
46,3 
0,8 
6,6 

Ins-
gesamt 

4 934,o 1 

I 
946,1 I 
137,71 

1 982,8 1 

191 3 ' ' I 
5,8 i 

139,8 i 
240 

298,6 258,1 

lill,3 144,1 
64,9 . 32,8 

39,9 5,1 
15,3 4,8 
1,5 29,0 

40,2 4,2 

53,6 I 

I 
20,8 

1 
970,3 110,2 138,o 

I 
- I 323,0 : l 071,6 . 44,8 46,5 

! j l 
i 

26,6 

24,7 
0,1 

21,2 
5,1 

14,1 
0,2 

31,8 

aus öffentl, Mitteln - --" - -__:. _,_--" ~--- - ----- ~- - ---- -:--~..::.. - !_ - ~-:! !- --- ""-  
Darlehen insgesamt 533,7 525,8 !39,2 ' 665,8 ' 9 566,0 505,6 . 386,1 . 109,9 

Deckungsdarlehen 
darunter: aus hlitte1n 
der Kil'/ l) 
der Landw, Rentenbank l) · 

Übrige Oar1ehan aus ~  
der öffenll. Hand 

~  2) 
der Landw, Rentenbank 2) 
anderer Kreditinstitute 
sonstiger Stellen 3) 

zusammen 
darunter: t 

aus ECA- bzw. : ~:  

Dazu: 
Darlehen aus durchlfd. 
lilitte1n 

darunter: 
aus öffenU. Mitteln 

2 :ll1 ,3 : 376,8 

281,6 
0,7 

1 684,6 
23,5 
0,8 

12,9 
450,6 

4 673,81 

253,31 

422,7 

27,5 1 

3,2 I 

25,s I 
~0 I 

64,2 i 
72,9 

! 
02.4,7 I 

I 
112,5 ! 

i 
' I 

4,2 1 

I 
4,2 i 

96,7 i 
i 
I 0,11 
' - I 
I 

4,11 
0,41 
- I 

0,01 
38,4j 

' 5,5' 

147,8 

28,3 
52,8 

48,4 

3,6 
4,9 
9J2 

213,9 

52,3 

340,1 

309,1 

30, Juni 1954 

1 300,51 351,2j 

321,9 I 

18,8 i 
I 142,3 i 

29,3 1 
0,1 .' 

22 2 I 
I 

437,6 
I 

z 012,0 I. 497,41 

456,61148,0! 

1,7 i 29,01 
'1 I 

1,0 : 27 ,Si 

132,2 i 
8 G ! 

61:31 

3,41 

0~  I 
4,1 

- i 

18,5 j 5 C05,l j 
l 

12,8 i 923,5 1 

4,1 i 141,1 1 

I I 
88,81 2 015,5 ! 
48,61 188,3 \ 
0,8 5,9 i 
7,4 159,3 : 

191,9 1 283,9 . 

356,1 8 658 l 4) 

Z0,9jll02:51 
I i 

338,111 ll'fl,4\ 
I 

315,11 l054,0j 

324 5 ' ' I 
182,9 
68,4 

' i 

41,6 II 

14,1 
l , I 

39:9 I 
65,2' 

485 4 i ' . i 
173,41 

I 

46,4 i 
I 

46,7 i 

200,1 .i 
i 

146,1 I 
32,7 .I 

5,G 
6,7 

31,1 
4,6 1 

44,8 I 

353,1 1 

2,6 i 
l 
I 

48,1 : 
l 

26,7 

24,9 
0,1 

15 ,Ji..l. 
511' I ---j 

14,5 1 

0,2 
26,3 

8B,4 

32,1 

24,6 

13,5 

Darlehen insgesamt 
i 

2013,7! 526,4J 5 096,5 i 628,9 l 145,4! 554,0 
l 

lltü,3 i 
I 

694,2 i 9 799,4 i 532,8 i 
' 

40112 I 
I 
I 

112,9 
l 

1) Darlehen aus Mitteln der ~  und Landw, Rentenbank gegen hinterlegte Schu1dverschreibunqen,- 2) Desgleichen gegen ~  S:icl>Jrheiten.-
3) Einschl, eigener Mittel.- 4) Darunter 96,2 lhll. ~ risikofreier Teil der Darlehennil partieller Institulsmftung. 
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J11. Gesar,:tbesland an Darlehen, gegliedert nach Ländern 
( einachl. durthlaufender Mittel) 

- lilill. Olrl -

Darlehensart, -fonn Bundes-
und -quelle gebiet ·Bayern 

.~  auf 31. i:lai 1954 

Woi·nung;neubauten ............... 4 986,0 l . 37,3 124,7 1 lil5,6 196,11 729,7 ! . 509,81 79,7 1 468,2 f lfJ4, 7 I 

Gewerbl. Betriebsgrundstld<en ... 634,0 7,0 179,5 I 45,3 37,6 78,3 I 42,0 8,6 ro,o 175,7 
Sonstijen Grundsilden .......... 120,1 1,2 4,2 ! 18,1 0,4 42,0 ! 

7,61 3,1 14,3 
I 

29,3 
Landw. Grundstld<en ............. 533,7 10,3 8,6 i 103,2 1,4 288,0 10,2 1,8 62,9 47,3 

Kanmunaldarlehen •••••• .-•••••••••••• l 91JJ,2 73,9 9,61 226,7 105,3 718,9 20s,o I 39,1 291,9 284,2 
darunter: 
Wohumg;neubauhypotheken mit I 

I 
kaliC1unaler Bürgschaft .......... 36,6 ·0,2 I 15,2 11,9 3,7 1,8 0,8 1,6 1,3 

Schiffshypotheken .................. 525,8 143,9 150,91 6,8 195,9 28,3 0,0 0,1 
Landeskulturdarlehen ••••••••••••••• 139,2 5,8 

27:41 
29,7 0,1 65,9 4,2 0,7 11,6 21,1 

Soost. langfr. Darlaren ............ 666,8 197,8 27,4 9,3 219,4 101;7 1,1 36,3 JK;,5 
darunter: fJr lombauten ....... 132 4 10i 55 0 8 0 l 91 0 3 5 30 4 

davon: Insgesamt ......... i 9 566,0 477,2 504,9 1 892,6 546,0 2 170,5 800,5 134,1 l 951,3 l2 008,7 
I I 

0 oc:kungsdarlehen ................ , •• I 4 934,0 178,4 256,3 337,0 345,31 1 359,2 542,8 I 110,9 l 229,1 I 
aus öffentl. l.litteln ...... I 2 975,1 161,5 44,9 293,5 98,5 592,1 54,3 ' 2,7 633,7 
aus sonst. ~  ...... l 656 9 1373 203 8 262 l 102 3 219 3 I 22J 4 I 20 I 145 9 

Darlehen insgesamt ••••••••••••••••• 9 566,0 477,2 504,9 ; 892,6 545,0 2 170,6 sso,5 I 2 C08,7 
daMter aus: I 

1153,0 
I I 49,0 l ECA- bzw. h!Sio-111itto1n ........... 970,3 74,6 132,2 1 119,7 68,1 ! 283,5 9,4 00,9 

Allllerdem: I I I 

Kommunalaarlehen 
I 

i I I 

26,2 
I 

13,0 I 27,4 ! 12,4 75,3 
I 

86,1 an S pari<.assen ••••••••••••••••••• 505,6 5,41 81,3 178,5 

3nl 

. I 
an andere öffentl.-rechtl. 

22,81 

I 

Kreditinstitute •••••••••••••••• 386,1 31,2 I 78,9 244 7 ' 5,5 
I 

O,l ,, I ' I Darlehen an sonst. Kredilinstituta .. 109,9 0,5 4,9 15,5 ! 4,8' 11,7 ~ ,  0,2 7 ,l 11,1 

Hypotheken auf 30. Juni 1954 

~!  •••••••••••••.• 5 096,5 38,4 i 129,0 445,8 200,3 i 741,0 528,0' 82,3 l 497,2 l 431,4 
Gewerb!. Betriebsgrundsti.Cken ... 628,9 7,0 179,6 46,8 37,41 81,5 lß,7 9,9 39,0 184,0 
SonstigenGrundstüd<en .......... 145,4 1,2 ~ 4,6 19,1 0,4 43,2 . 7,6 3,2 36,4 29,9 
Landw. Grundstld<en ............. 554,0 10,4 8,8 106,4 1,41 302,8 10,4 1,7 64,6 47,7 

Kommunaldarlehen ~  2 013,7 80,7 10,5 241,3 104 3: 743,0 195,9 42,0 307,2 288,9 
darunter: I I 
Nohnung;neubauhypotheken mit 

11 4 i kommunaler Bürgachaft .......... 16,6 4,1 0,9 3,6 1,3 ' Schiffshypotheken .................. 144,0 8,0 193,0 27,9 . 0,0 
Landeskulturdarlehen ............... 5,8 0,1 0,8 
Sonst. lan gfr. Darlehen , .... , , , .••• 211,1 9 1,0 

darunter: ~ ernbauten •• 

davon: Insgesamt ••••••••• 498,7 141,0 

Deckungsdarlehen ................... 
Darlehen aus öffentl. 111itteln ...... 
Darlor.en aus senst. l'ililte1n •• 
Darlehen insgesamt ................. 
darunter aus: 

ECA- bz•n. ''ISA-I.Iitteln ........... 1102,5 72,6 126,9 119,7 66,5 283,1 9,4 81,7 154,6 
Außer<ien: 
Kcrnmunaldarlehen 

an Sparkassen •••••••••••• , •••••• 532,8 I 21,0 5,4 82,9 14,0 181,1 12,6 76,8 88,8 
an andere öffentl.-rechtl. 
Krediti'lstitute ................ 401,2 - I 28,9 34,4 ' 3,7 79,0 5,5 0,1 I Darlehen an scnstJ(reditinstitute .. 112,9 0,5 ! 4,9! 16,3 ! 6,31 11,6 54,8 0,2 7,2 11,1 

1954 einschl. des West-Berliner-Geschäfts de;· deutscten Hypothekenbank.- Enthält u.a. 248,7 iili11.0i;l für Siedlung;Z!Ied<e. 
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· Darlehansart, -form 
und -~  

Hypotheken auf: 
Womungsneubauten .............. . 
Gewerbl. Betriebsgrundstücken .. . 
Soostigen Grundstücken ......... . 
l an<!w. Grundstücken ............ . 

Kw.munaldar1ehen .................. . 
darunter: 
W olnungsneubauhypotheken mit 

k(llillunaler Bürgschaft ......... . 
Schiffshypotheken ................ .. 

. Landeskulturdarlehen ............. .. 

. Soost. langfr. Darlehen .......... .. 

V. Gesamtbestmd an Darlehen, gOgliedert nacll Ländern 
( ome durohlaufende Mittel) 

Bundes-
gebiet 

4 673,8 
624,7 
139,8 
213,9 

2 012,0 

4D,7 
497,4 
140,3 

38,4 
6,7 
1,2 

10,4 
00,? 

133,8 
5,8 

?Z,9 

- Mill, 00 -

30, Juni 1954 

127,7 .321,7 
179,6 46,? 

4,6 13,6 
8,8 71,2 

10,5 241,3 

0,2 16,6 
137,1 8,0 

127,4 
36,9 
0,4 
1,4 

104,3 

11,4 
191,0 

0,1 
6,1 

650,0 
80,3 
43,2 
38,4 

71{/. ,0 

500,9 
. 43,0 

'7,6 
7,5 

195,5 

00,5 
9,9 
3,2 
1,4 

ltZ,O 

0,9 
0,0 
0,8 
1,0 

1 484,3 
37,4 
36,3 
36,0 

307,2 

3,6 

Bayern 

1 342,6 
184,0 

29,9 
38,8 

288,6 

1,3 

darunter: für Wombautan .. .:.:... - !.::....!-- ~ -..:: . -...::. :.- -.....:.. --~:..... --- ::: :: --.::...., --::. :. -- : . 

Insgesamt • .. ...... 8 658,1 
davoo: 

. Oooi<ungJderlehan ••• .. .. .... .. .. • • .. 5 005,1 
darunter: aus Mitteln 
der K 1W 1) • • • •• • • • • •• • •• • • • ..... • 923,5 
derlandw, Rentenbank l) ....... 141,1 

Ubrige Darlehen aus Mitteln 
der äffentl, Hand ............... . 
der Kf 2) ••.•••.•••.•.•••...•. 
der landw. Rentenbank 2) ..... .. 
anderer Kmditinstitui:e ........ . 

350,2 

179,4 

110,3 
11,7 

469,3 

259,8 

84,1 
l,B 

759,1 467,7 

358,8 344,3 1 394,8 

60 ,1 103,2 263,2 
51,5 0,4 16,4 

139,0 

116,8 

9,3 
2,1 

590,2 1 223,9 

84,1 158,5 
12,!, 35,0 

soostiger Stellen 3) ..... ,""-"" -- ..!~~-~ -~ -!-- ~ ..... " "- --- : -- .!. -.. <. !!- -~:... . -~~ 
139,0 

72,6 126,9 66,5 119,7 
darunter: aus 

~- bzw. MSA-.11itteln ........... 1102,5 9,4 154,5 81,7 
Bazu: 

Darlehen aus durdllaufenden 
Mitteln •••••••••••••••••••••••• 1 141 14 11Rl,5 44,6 173,9 79,0 506,7 2,1 52,8 101,3 

darunter: 
aus öffantl:ichen Mitteln ... _....,..., -:. :.:~ -_:::::: _ __:: :. -_:::::~ -_:.:. _..::.:.::.. ::..- --- -" --..:.. :~-..:::. -  

Darlehen insgesamt ................. 9 799,4 498,7 514,0 933,0 546,6 2 235,2 -141,0 1 994,5 2 049,3 
Außerdem: 
Kmunaldarlehen 

an Sparkassen ....... ............ 486,!> 27,0 5,4 82,9 5,1 144,6 12,6 76,8 88,8 
an andere öffentl.-rechtl. 
Kreditinstitute .... .. ... ..... .. 353 ,l 28,9 75,2 5,5 O,l 

insti tute ~ •••.•...••.••..•.. ~ •.•.. o,s 88,4 4,9 l3 ,6 . 6,3 4,1 
Darlehen an sonstige Kredit-

0,2 7,2 3,5 
! 

l) Darlehen aus lhtteln der Kfll und ~. Rentoobank gegen hinterlegte Schuldve=hroibungen.- 2) ÜO<lgleichen gegen soostige Sicherheii:en,-
3) Einschl, eigener Mittel.- 4) Barunter 96,2 hlill,Dili risikofreier Teil der Darlehen mit partieller Institutshaftung. 
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